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Protokoll  

der 10. Sitzung der LAG „Rund um den Huy“ vom 24.10.2019 

 

Wo:   „Bunter Hof“ – Rittersaal, Rössingstr. 5, Osterwieck 

Beginn:  17:00 Uhr  

Ende:   21:15 Uhr 

Sitzungsleitung: Herr Bogoslaw, LAG-Vorsitzender 

Referenten:  Herr Schmidt, LEADER-Manager 

   Herr Bartels, Stellv. LEADER-Manager 

Protokoll:  Frau Birkholz, Gemeinde Huy 

Teilnehmer: 20 von 26 LAG-Mitgliedern (77%), davon: 15 WiSo-Partner (75%)  

und 5 Kommunalvertreter (25%) 

Gäste:   Herr Dietrich, Landesverwaltungsamt Halle   

   Herr Hünsche, ALFF Mitte Halberstadt 

    Herr Jenke, Stadt Halberstadt 

    Frau Drescher, Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck 

   Projektträger*Innen  

       

Tagesordnung: 

1.Teil: Projektvorstellungen 

1. Begrüßung durch den LAG-Vorsitzenden, Herrn Bogoslaw 

2. Projektvorstellungen durch die Projektträger*Innen in zwei Teilen  

2. Teil: Mitgliederversammlung der LAG 

3. Begrüßung, Protokoll der 9. LAG-Sitzung vom 18.06.2019, Feststellung der Beschluss-

fähigkeit 

4. Aufstellung der Prioritätenliste 2020 - Beschlussfassungen 

5. Sonstiges 

 

zu Top 1 – Begrüßung 

Herr Bogoslaw eröffnet die Sitzung um 17:00 Uhr, begrüßt die Projektträger (Teil 1), die 

LAG-Mitglieder sowie die anwesenden Gäste. Er bittet Frau Wagenführ als Gastgeberin 

um Ausführungen zum „Bunten Hof“. 

Frau Wagenführ berichtet kurz über die Historie des einstigen Adelshofes aus dem 16. Jh. 

Das schützenswerte Denkmal wurde als Modellprojekt über einen Zeitraum von 6 Jahren 

mit einer Summe in Höhe ca. 2,8 Mio. € saniert. Heute wird das Fachwerkzentrum als 

Multifunktionshaus von Schülern verschiedener Schulen, von Vereinen und zu Trauungen 

genutzt. Des Weiteren ist hier barrierefreies Wohnen möglich. 

Herr Bartels informiert über Organisatorisches und die Vorgehensweise der Projektvor-

stellung mittels des Pecha-Kucha-Verfahrens. Anfragen können nach Vorstellung unmit-

telbar an die Projektträger gestellt werden. 
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Zu Top 2 Vorstellungen der Projekte (Teil 1): 

1. Projekt „Spielplatzsanierung und –Erweiterung Grundschule „Albert-Klaus“, Badersle-

ben.  

Herr Hünsche fragt an, ob die Kofinanzierung gesichert sei und durch wen? Sind auch 

Sitzgelegenheiten vorhanden? Hinweis auf Sicherungsvertrag mit Grundstückseigentü-

mer, hier Gemeinde Huy. Antwort: die Kofinanzierung ist über den Schulförderverein der 

Grundschule „Albert-Klaus“ gewährleistet. Sitzgelegenheiten sind bereits vorhanden. 

Bgm. Krüger bestätigt, dass der Vertragsabschluss erfolgt sei. 

2. Projekt „Beschilderung des Telegraphen-Radweges“ im Bereich Stadt Oster-

wieck/Gemeinde Huy.  

Herr Hünsche fragt an, werden die Schilder an vorhandene Masten angebracht? Ist mit 

den Grundstückseigentümern die Abstimmung zur Aufstellung  der Masten auf deren 

Grundstück erfolgt? Hinweis, dass die Genehmigung des Grundstückseigentümers einzu-

holen und mit Antragstellung vorzulegen ist. 

Antwort: die Masten werden gesetzt. Abstimmungen mit den Grundstückseigentümern 

sind erfolgt, Genehmigungen werden noch eingeholt. 

3. Projekt „Sichtbarmachung des UNESCO Global Geoparks an ausgewählten Standorten 

mittels Errichtung von Geoparkstelen“ in Badersleben und Dedeleben.  

Frage: Ist später noch eine Erweiterung der Standorte geplant? Erfolgt die Aufstellung 

nur dort, wo es derartige Gesteinsarten gibt? Antwort: Geoparkstelen sind bereits in den 

Orten Hessen, Zilly, Athenstedt und Langeln aufgestellt. Eine weitere Aufstellung ist im 

westlichen Teil des Harzes geplant. Da die Gesteinsarten sehr vielfältig sind, ist eine kon-

krete Beantwortung so nicht möglich. 

4. Projekt „Herstellung eines Platzes für die mobile Nahversorgung“ in Rohrsheim      

Frage: Ist für den Fall schlechter Witterungsbedingungen eine Überdachung vorhanden 

oder geplant? Gibt zu bedenken, dass der Platz ohne Überdachung dann nicht genutzt 

wird. Antwort: Überdachung ist nur an den mobilen Versorgungsfahrzeugen vorhanden. 

Die Idee der Überdachung wird aufgenommen. 

5. Projekt „Einbau eines Personenaufzuges in das Multifunktionale Gebäude zur überregi-

onalen Standortentwicklung im Hinblick auf die medizinische Versorgung“ in Badersleben 

Frage: Ist Badersleben als Grundzentrum eingestuft? Frau Jörger: Badersleben, Dingel-

stedt und Dardesheim sind als Grundzentrum in Teilung eingestuft, wobei dem OT Ba-

dersleben u.a. die Funktion des Schwerpunktstandortes der medizinischen Grundversor-

gung zugeordnet wurde. 

6. Projekt: „Umnutzung des ehemaligen Kantoratsgebäudes zur einer kirchlich-

kommunalen Begegnungsstätte – 3. BA Ausbau Obergeschoss“ in Vogelsdorf.  

Frage: Wer ist Eigentümer des Gebäudes? Frau Müller und Herr Krüger: Eigentümer ist 

der Verein „VOGELSDORF(ER)LEBEN“. 

7. Projekt: „Errichtung und Betrieb eines Beherbergungsbetriebes („Villa Bianca“) 2. BA – 

Einrichtung Cafè inkl. WC-Anlage mit Terrasse und Außenanlage sowie Verkaufsladen und 

Küche“ 

8. Projekt: „Errichtung barrierefreier Multifunktionsraum in der Evangelischen Kirche St. 

Stephani“ in Zilly – 

9. Projekt: „Kloster Huysburg – Gästehausflügel „Abt Nikolaus“ – Aufzugsanbau zur bar-

rierefreien Erschließung“ in Röderhof  

- Pause von 18:00 Uhr bis 18:15 Uhr - 

Die Vortragenden, die ihre Projekte (Teil 1) vorgestellt hatten, verlassen die Sitzung. 
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Vorstellung der Projekte Teil 2: 

Ab 18:15 Uhr begrüßt Herr Bogoslaw die neuen Gäste zur Projektvorstellung. 

10. Projekt „Sanierung der Sanitäranlagen sowie Erneuerung der Trennwände für Sani-

täranlage und Umkleidekabinen“ im Freibad Eilenstedt.  

Herr Hünsche: Hinweis, dass mit der Antragstellung im März 2020 aktuelle Kostenvoran-

schläge, nicht älter als 3 Monate, einzureichen sind. Eigenleistungen sind nicht förderfä-

hig. 

11. Projekt: „Fortsetzung der Sanierung des Freibades Dedeleben, hier 4. BA – Sanierung 

der Wasserrutsche und Erneuerung Geländer“  

12. Projekt: „Restaurierung und Modernisierung ehemaliges Pfarrhaus - hier Fenster und 

Türen“ in Hoppenstedt.  

Fragen: Ist eine Umsetzung der gesamten Maßnahme möglich? Handelt es sich bei 

dem Gebäude um ein Denkmal? Weshalb gibt es keinen Strom? Antwort: Bestätigung, 

dass die Umsetzung der gesamten Maßnahme geschafft wird, sich jedoch alle notwendi-

gen Prozesse sehr langwierig gestalten. So gab es Probleme mit dem Strom. Das Grund-

stück des Pfarrhauses war zugehörig zum Grundstück der Kirche und musste erst heraus 

gemessen und anschließend die Eigentumsumschreibung im Grundbuch vollzogen wer-

den. Aufgrund dieser Problematik konnte die Avacon AG nicht tätig werden. Das Pfarr-

haus steht unter Denkmalschutz. 

13. Projekt: „Rettung und Ausbau der Bockwindmühle zur regionalen und kulturhistori-

schen Begegnungsstätte, hier Sanierung der Windmühle und Außenanlagen sowie Er-

schließung“ in Sargstedt.  

Anfrage zu Eigentumsverhältnissen? Antwort: Die Bockwindmühle wurde privat erwor-

ben, um diese vor dem Verfall zu retten und der Öffentlichkeit wieder zugänglich zu ma-

chen. Hinweis auf öffentliche Veranstaltungen und den Deutschen Mühlentag. 

14. Projekt „Erhaltung des Naturzugangs für das Dorf Rodersdorf durch Sanierung der 

Fußgängerbrücke über die Bode“.   

Frage: Handelt es sich bei der Bode um ein Gewässer I. Ordnung?  Das Einvernehmen ist 

mit dem LSBB und allen beteiligten Behörden ist herzustellen. Antwort: Die Bode ist ein 

Gewässer I. Ordnung. Die Brücke liegt in Zuständigkeit der Gemeinde. Projektträger ist 

die Stadt Wegeleben. Das Einvernehmen mit den zuständigen Behörden ist hergestellt. 

Die Mittel zur Kofinanzierung sind in den Haushalt der Gemeinde Wegeleben eingestellt. 

Bei dem Projekt handelt es sich um ein Bindeglied zum künftigen Bode-Radweg. 

15. Projekt: „Sanierung Nordfassade an der Wasserburg Zilly – Vorstellender Mitglied 

Bürgerverein Zilly; Keine Anfragen oder Hinweise 

16. Projekt „Erweiterung des naturnahen Spiel- und Bewegungsraumes“, hier Installation 

eines Schutzdaches mit Sitzgelegenheiten“ in Aderstedt.  

Anfrage zur Finanzierung? Antwort: Die Finanzierung ist gesichert. Frau Pesselt: Lobt die 

Arbeit von Frau Brehmer und das Projekt. 

17.-19. Projekte: „Errichtung eines Sozialraumes mit Toilettenanlage für Mitarbeiter der 

Fallstein-Destillerie im Pollands-Hof“ in Rohrsheim (Nr. 1).„Umnutzung eines ehemals 

landwirtschaftlich genutzten, jetzt leerstehenden Wohngebäudes als Lagerraum der Ma-

nufaktur Casa Culina, 2. BA Innenausbau Lagerraum und Installation Rampe“ in Rohrs-

heim (Nr. 2). „Umnutzung eines ehemals landwirtschaftlich genutzten, jetzt leerstehen-

den Wohngebäudes als Gästehaus für Fahrradtouristen, 3. BA Innenausbau Unterkünfte 

sowie Außenanlagen“ (Nr. 3).Vorstellender: Herr Demmel, Casa Culina Rohrsheim 

Frage: Anfrage zu den Projektträgern der einzelnen Projekte? Antwort: Projekte Nr. 1 

und 3 – Antragsteller die Manufaktur Casa-Culina, Projekt Nr. 2 – Grundstücksgemein-

schaft 
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Herr Bogoslaw bedankt sich bei den Gästen für die sehr gute Präsentation der einzelnen 

Projekte, die damit eine ansprechende „Lebendigkeit“ erhalten haben. Herr Bogoslaw 

verabschiedet die Vorstellenden (Teil 2).  

 

- Pause von 19:15 Uhr bis 19.30 Uhr – 

 

Frau Pesselt verlässt zur Pause die Sitzung. Die LAG bleibt mit 15 WiSo-

Partnern und 4 Kommunalvertretern (=19 insgesamt) beschlussfähig. 

 

Ab 19:30 Uhr – Teil 2: Mitgliederversammlung der LAG 

 

zu Top 3: 

Herr Bogoslaw stellt die Beschlussfähigkeit der LAG-Sitzung fest. Das Protokoll der 9. 

LAG-Sitzung vom 18.06.2019 wird mit 2 Stimmenthaltungen genehmigt. 

 

zu Top 4: 

Herr Bogoslaw erläutert die Verfahrensweise zur Aufstellung der Prioritätenliste 2020 und 

bittet die LAG-Mitglieder um Diskussion und Beschlussfassung zu den Einzelprojekten 

sowie Mitteilung im Falle eines Interessenkonfliktes. 

Herr Schmidt informiert über den nachstehend aufgeführten Stand der Fördermittel: 

Gesamter FOR für diese Förderperiode: 

  ELER  2,8 Mio. € 

  EFRE  1,6 Mio. € 

  ESF   200.000 € 

 

Verfügbarer FOR – Stand 31.08.2019 (Restmittel): 

  ELER  820.232 € 

  EFRE  103.910 € 

  ESF   184.102 € (bisher keine Projekte vorliegend) 

 

 

 Fördermittelbedarf nach der aufgestellten Prioritätenliste 2020 (ELER): 863.396 € 

 Verfügbarer FOR (ELER), Stand 31.08.2019:     820.232 € 

 Fehlender Restbetrag Prioritätenliste 2020:     43.164,- € 

 

EFRE 

Herr Schmidt führt aus, dass der bis zum 01.03.2020 verfügbare EFRE-FOR  in Höhe von 

103.910 € für das EFRE-Projekt „Kulturscheune Schloss Hessen“ dringend benötigt wird. 

Die Nutzung des Rest-FOR für das EFRE Projekt ist durch die LAG zu beschließen. 

Herr Bogoslaw erläutert die Gründe für den neuen, erhöhten Kostenrahmen, hier u.a. die 

Baupreissteigerungen in Höhe von 40 bis 50 %.  
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Beschluss-Nr. 40 – Nutzung des Rest-FOR – EFRE für das Projekt „Schloss Hessen“: 

Es besteht 1 Interessenkonflikt. 

Die LAG „Rund um den Huy“ beschließt einstimmig den zur Verfügung stehenden Rest-

FOR - EFRE in Höhe von 103.910,- € dem Projekt „Schloss Hessen“ zu zuordnen. 

ELER 

Beschlussfassung zu den Einzel-Projekten der Prioritätenliste 2020 – ELER. Die Reihen-

folge ergibt sich aus den Bewertungspunkten der Mitglieder der Steuerungsgruppe und 

ist als Vorschlag derselben zu verstehen. 

Beschluss-Nr. 41.1 - Einzelbeschluss Projekt Nr. 1 

Es besteht 1 Interessenkonflikt. 

Die LAG „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Einbau eines Personenaufzuges in das 

Multifunktionale Gebäude zur überregionalen Standortentwicklung im Hinblick auf die 

medizinische Versorgung“ in Badersleben mit 200 Punkten in die Prioritätenliste 2020 

auf. 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

Beschluss-Nr. 41.2 - Einzelbeschluss Projekt Nr. 2 

Es besteht ein Interessenkonflikt. 

Die LAG „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Kloster Huysburg – Gästehausflügel „Abt 

Nikolaus“ – Aufzugsanbau zur barrierefreien Erschließung“ in Röderhof mit 185 Punkten 

in die Prioritätenliste 2020 auf. 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst.  

Beschluss 41.3 – Einzelbeschluss – Projekt Nr. 3 

Es besteht 1 Interessenkonflikt. 

Die LAG „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt Umnutzung eines ehemals landwirt-

schaftlich genutzten, jetzt leerstehenden Wohngebäudes, als Gästehaus für Fahrradtou-

risten, 3. BA Innenausbau, Unterkünfte sowie Außenanlagen mit 185 Punkten in die Prio-

ritätenliste 2020 auf. 

Der Beschluss wird mit 14 Dafür-Stimmen und 4 Nein-Stimmen gefasst. 

Beschluss-Nr. 41.4 - Einzelbeschluss Projekt Nr. 4 

Es besteht 1 Interessenkonflikt. 

Die LAG „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Herstellung eines Platzes für die mobile 

Nahversorgung“ im OT Rohrsheim mit 180 Punkten in die Prioritätenliste 2020 auf. 

Der Beschluss wird mit 17 Dafür-Stimmen und 1 Nein-Stimme gefasst. 

Beschluss-Nr. 41.5 - Einzelbeschluss Projekt Nr. 5 

Es besteht 1 Interessenkonflikt. 

Die LAG „Rund um den Huy nimmt das Projekt „Errichtung eines Sozialraumes mit Toilet-

ten-anlage für Mitarbeiter der Fallstein-Destillerie im „Pollands-Hof“ in Rohrsheim mit 180 

Punkten in die Prioritätenliste 2020 auf. 

Der Beschluss wird mit 14 Dafür-Stimmen und 4 Nein-Stimmen gefasst. 

Beschluss-Nr. 41.6 - Einzelbeschluss Projekt Nr. 6 

Es besteht 1 Interessenkonflikt. 

Die LAG „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Errichtung barrierefreier Multifunktions-

raum in der Evangelischen Kirche St. Stephani“ in Zilly mit 175 Punkten in die Prioritä-

tenliste 2020 auf. 
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Der Beschluss wird mit 17 Dafür-Stimmen und 1 Nein-Stimme gefasst. 

Beschluss-Nr. 41.7 - Einzelbeschluss Projekt Nr. 7 

Es besteht 1 Interessenkonflikt. 

Die LAG „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Umnutzung eines ehemals landwirt-

schaftlich genutzten, jetzt leerstehenden Wohngebäudes als Lagerraum der Manufaktur 

Casa Culina – 2. BA Innenausbau Lagerraum und Installation Rampe“ in Rohrsheim mit 

175 Punkten in die Prioritätenliste 2020 auf. 

Der Beschluss wird mit 14 Dafür-Stimmen und 4 Nein-Stimmen gefasst. 

Beschluss-Nr. 41.8 - Einzelbeschluss Projekt Nr. 8 

Es besteht kein Interessenkonflikt. 

Die LAG „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Errichtung und Betrieb eines Beherber-

gungsbetriebes („Villa Bianca“) – 2. BA Einrichtung Café incl. WC-Anlage mit Terrasse 

und Außen-anlage sowie Verkaufsladen und Küche“ in Dingelstedt am Huy mit 170 Punk-

ten in die Priori-tätenliste 2020 auf. 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

Beschluss-Nr. 41.9 - Einzelbeschluss Projekt Nr. 9 

Es besteht ein Interessenkonflikt. 

Die LAG „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Erweiterung des naturnahen Spiel- und 

Bewegungsraumes, hier Installation eines Schutzdaches mit Sitzgelegenheiten“ in 

Aderstedt mit 165 Punkten in die Prioritätenliste 2020 auf. 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

Beschluss-Nr. 41.10 - Einzelbeschluss Projekt Nr. 10 

Es besteht ein Interessenkonflikt. 

Die LAG „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Fortsetzung der Sanierung des Freiba-

des Dedeleben – 4. BA Sanierung der Wasserrutsche und Erneuerung Geländer“ mit 165 

Punk-ten in die Prioritätenliste 2020 auf. 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

Beschluss-Nr. 41.11 - Einzelbeschluss Projekt Nr. 11 

Es besteht ein Interessenkonflikt 

Die LAG „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Sanierung der Sanitäranlagen sowie 

Erneuerung der Trennwände für Sanitäranlagen und Umkleidekabinen im Freibad Ei-

lenstedt“ mit 165 Punkten in die Prioritätenliste 2020 auf. 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

Beschluss-Nr. 41.12 - Einzelbeschluss Projekt Nr. 12 

Es bestehen zwei Interessenkonflikte. 

Die LAG „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Umnutzung des ehemaligen Kantorats 

zu einer kirchlich-kommunalen Begegnungsstätte – 3. BA Ausbau Obergeschoss“ in Vo-

gelsdorf mit 160 Punkten in die Prioritätenliste 2020 auf. 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

Beschluss-Nr. 41.13 – Einzelbeschluss Projekt Nr. 13 

Es besteht ein Interessenkonflikt. 

Die LAG „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Spielplatzsanierung und –erweiterung 

an der Grundschule „Albert-Klaus“ in Badersleben mit 155 Punkten in die Prioritätenliste 

2020 auf. 
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Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

Beschluss-Nr. 41.14 – Einzelbeschluss Projekt Nr. 14 

Es bestehen zwei Interessenkonflikte. 

Die LAG „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Beschilderung des Telegraphenradwe-

ges“ im Bereich Stadt Osterwieck/Gemeinde Huy mit 155 Punkten in die Prioritätenliste 

2020 auf. 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

Beschluss-Nr. 41.15 – Einzelbeschluss Projekt Nr. 15 

Es besteht kein Interessenkonflikt. 

Die LAG „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Rettung der Bockwindmühle Sargstedt 

zur regionalen kulturhistorischen Begegnungsstätte, hier Sanierung der Windmühle und 

Außenanlagen sowie Erschließung mit 150 Punkten in die Prioritätenliste 2020 auf. 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

Beschluss-Nr. 41.16 – Einzelbeschluss Projekt Nr. 16 

Es besteht kein Interessenkonflikt. 

Die LAG „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Restaurierung und Modernisierung ehe-

maliges Pfarrhaus, hier Fenster und Türen“ in Hoppenstedt mit 150 Punkten in die Priori-

täten-liste 2020 auf. 

Der Beschluss wird mit 18 Dafür-Stimmen und 1 Nein-Stimme gefasst. 

Beschluss-Nr. 41.17 – Einzelbeschluss Projekt Nr. 17 

Es besteht ein Interessenkonflikt. 

Die LAG „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Erhaltung des Naturzugangs für das 

Dorf Rodersdorf durch Sanierung der Fußgängerbrücke über die Bode“ mit 145 Punkten 

in die Prioritätenliste 2020 auf. 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

Beschluss-Nr. 41.18 – Einzelbeschluss Projekt Nr. 18 

Es besteht kein Interessenkonflikt. 

Die LAG „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Sichtbarmachung des UNESCO Global 

Geoparks an ausgewählten Standorten mittels Errichtung von Geoparkstelen“ in Baders-

leben und Dedeleben mit 145 Punkten in die Prioritätenliste 2020 auf. 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst 

Beschluss-Nr. 41.19 – Einzelbeschluss Projekt Nr. 19 

Es besteht ein Interessenkonflikt. 

Die LAG „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Sanierung der Nordfassade an der Was-

serburg Zilly“ mit 135 Punkten in die Prioritätenliste 2020 auf. 

Der Beschluss wird mit 16 Dafür-Stimmen und 2 Stimmenthaltungen gefasst. 

 

Prioritätenliste, Teilliste ELER 2020 

Nachdem die vorgestellten Projekte durch die LAG-Mitglieder auf die Prioritätenliste 2020 

gesetzt wurden, soll jetzt in einem zweiten Schritt deren Bewertungen durch die Mitglie-

der der Steuerungsgruppe bestätigt werden. 

Gemäß der Empfehlung der Steuerungsgruppe vom 08.10.2019 wurde eine Gliederung 

der Projekte nach LEADER und RELE vorgeschlagen In dem Vorschlag soll den LEADER 
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(LAM)-Projekten der Vorrang vor den RELE (LIM)-Projekten eingeräumt werden, um alle 

9 LAM-Projekte einer Förderung zuführen zu können. Grund für diese Empfehlung ist das 

mitgeteilte Ende des FORs für Vorhaben, die allein über die LEADER-Richtlinie gefördert 

werden können. Auf dem letzten Großen LEADER-AK wurden die LAG gebeten, sich hier-

zu strategische Gedanken zu machen. Eine mögliche 4. Rate des FOR soll nur für LIM-

Vorhaben genutzt werden können 

Herr Hünsche vom ALFF Mitte merkt an, dass eine ELER-Prioritätenliste in dieser Form 

nicht korrekt sei. Es sei nur eine Liste zulässig. Die Rangreihenfolge der Projekte be-

stimme sich allein nach der Punktevergabe im Rahmen der Bewertung. LAM- und LIM-

Vorhaben dürften nicht gegeneinander bevorzugt werden. Herr Dietrich vom Landesver-

waltungsamt bestätigt die Auffassung von Herrn Hünsche. Allein dazu sei die LAG befugt, 

keineswegs aber eine Höherbewertung eines Projektes vorzunehmen, allein aus dem 

Grund, dass es nur über die LEADER-Richtlinie förderbar sei.  

Herr Bogoslaw dankt beiden Herren für ihre Einschätzung und betont, dass sich die LAG 

stets korrekt verhalten möchte. Er fragt die Anwesenden anschließend, ob sie Vorschläge 

hätten, um eine bessere Feinjustierung bei den Projektbewertungen durchzuführen. Vor-

schlag: Die Bewertung des Projekts „Pfarrhaus Hoppenstedt“ um 20 Punkte erhöhen, da 

es sich um ein sehr engagiertes privates Projekt einer jungen Familie handele. Herr 

Schmidt antwortet, dass er die Ambitionen beider LAG-Mitglieder sehr schätze, allein der 

Bewertungsbogen gebe die Regeln vor und dieser lasse sich nicht einfach erweitern.  

Ein LAG-Mitglied hält es für erforderlich, die Bewertung der Projekte „Brücke Rodersdorf“ 

erneut zu prüfen. Das Projekt „Brücke Rodersdorf“ diene der Allgemeinheit und solle 

demzufolge eine höhere Bewertung erhalten als rein private Projekte So sei es bisher 

gehandhabt worden. Vorschlag: Im Bewertungsbogen solle das Projekt neu in das HF 1 

(30 Punkte) und dem HFZ 2 (10 Punkte) zugeordnet werden. Daraus ergebe sich eine 

Erhöhung der Wertigkeit des Projektes auf insgesamt 150 Punkte. 

Herr Bogoslaw bittet die LAG um Entscheidung zum Vorschlag, das Projekt „Brücke Ro-

dersdorf“ in das HF 1 und darin in das HFZ 2 einzuordnen. 

Beschluss Nr.42: 

Die LAG „Rund um den Huy“ beschließt dem Antrag von Herrn Böker zu folgen. 

Der Beschluss wird mit 18 Dafür-Stimmen und 1 Enthaltung gefasst. 

 

In einem nächsten Schritt müssen die Projekte mit einer Punktgleichheit untergliedert 

werden. Hierzu sollen die beiden Kriterien „öffentlich vor privat“ und „gemeinschaftlicher 

Nutzen vor privatem Nutzen“ angewendet werden 

Beschluss Nr.43.1-6 zu den Projekten mit Punktegleichheit/Unterpriorität: 

Die LAG „Rund um den Huy“ beschließt für die Auswahl und die Reihenfolge auf der vor-

gelegten Prioriätenliste 2020 folgende Unterprioritäten für Projekte mit gleicher Punkt-

zahl: 

Beschluss Nr.43.1 (185 Punkte): 

Unterpriorität 1: Projekt „Kloster Huysburg – Gästeflügel „Abt Nikolaus“ – Aufzugsanbau- 

zur barrierefreien Erschließung“ in Röderhof 

Unterpriorität 2: Projekt „Umnutzung eines ehemals landwirtschaftlich genutzten, jetzt 

leerstehenden Wohngebäudes als Gästehaus für Fahrradtouristen, 3. BA Innenausbau 

Unterkünfte sowie Außenanlagen“, in Rohrsheim 

Es bestehen 2 Interessenkonflikte. 

Der Beschluss wird mit 17 Dafür-Stimmen gefasst. 
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Beschluss Nr.43.2 (180 Punkte): 

Unterpriorität 1:Projekt „Herstellung eines Platzes für die mobile Nahversorgung“, in 

Rohrsheim 

Unterpriorität 2: Projekt „Errichtung eines Sozialraumes mit Toilettenanlage für Mit-

arbeiter der Fallstein-Destillerie im „Pollands-Hof“, Rohrsheim 

Es bestehen 2 Interessenkonflikte. 

Der Beschluss wird mit 17 Dafür-Stimmen gefasst. 

Beschluss Nr.43.3 (175 Punkte): 

Unterpriorität 1: Projekt „Errichtung barrierefreier Multifunktionsraum in die Evangelische 

Kirche St. Stephani“ in Zilly 

Unterpriorität 2: „Umnutzung eines ehemals landwirtschaftlich genutzten, jetzt leer ste-

henden Wohngebäudes als Lagerraum der Manufaktur Casa Culina, 2. BA Innenausbau 

Lagerraum und Installation Rampe“ in Rohrsheim 

Es besteht 1 Interessenkonflikt. 

Der Beschluss wird mit 18 Dafür-Stimmen gefasst. 

Beschluss Nr.43.4 (165 Punkte): 

Frau Rudel schlägt vor, die beiden Freibäder-Projekte vor dem Spielplatz-Projekt einzu-

ordnen. 

Der Vorschlag wird von der LAG einstimmig angenommen. 

Unterpriorität 1 Projekt „Forstsetzung Sanierung des Freibades Dedeleben, 4. BA Sanie-

rung der Wasserrutsche und Erneuerung Geländer“ 

Unterpriorität 2: Projekt „Sanierung der Sanitäranlagen sowie Erneuerung der Trennwän-

de für Sanitäranlagen und Umkleidekabinen im Freibad Eilenstedt“ 

Unterpriorität 3: Erweiterung des Naturnahmen Spiel- und Bewegungsraumes, hier In-

stallation eines Schutzdaches mit Sitzgelegenheiten“ in Aderstedt 

Es bestehen 2 Interessenkonflikte. 

Der Beschluss wird mit 17 Dafür-Stimmen gefasst. 

Beschluss Nr.43.5 (155 Punkte): 

Unterpriorität 1 Projekt „Spielplatzsanierung und –erweiterung an der Grundschule „Al-

bert Klaus“ Badersleben“ 

Unterpriorität 2: Projekt „Beschilderung des Telegraphenradweges (TelRW) im Bereich 

Stadt Osterwieck / Gemeinde Huy“ 

Es bestehen 3 Interessenkonflikte. 

Der Beschluss wird mit 16 Dafür-Stimmen gefasst. 

Beschluss Nr.43.6 150 Punkte: 

Herr Srocke befürwortet für das Projekt „Rettung der Bockwindmühle“ in Sargstedt die 

Unterpriorität 2 einzuordnen, da hier ein öffentliches Interesse vorliegt. 

Ein LAG-Mitglied stellt dagegen fest, dass die Bockwindmühle außerhalb des Ortes liege 

und keine Erschließung vorhanden sei. Bei dem Pfarrhaus in Hoppenstedt handele es sich 

um ein denkmalgeschütztes, schwer zu erhaltendes Gebäude. Es wird daher vorgeschla-

gen dieses Projekt der Unterpriorität 2 zuzuordnen. Die Ansiedlung von jungen Familien 

im ländlichen Raum wird als weiteren wichtigen Aspekt erachtet, der eine Erhöhung in die 

Unterpriorität 2 rechtfertigt.  
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Herr Bogoslaw beantragt aufgrund der unterschiedlichen Auffassungen hierzu eine ge-

sonderte Abstimmung. Der Antrag wird durch die LAG angenommen. 

Herr Bogoslaw schlägt folgende Unterprioritäten zum Beschluss vor: 

Unterpriorität 1:. Projekt „Erhaltung des Naturzugangs für das Dorf Rodersdorf durch 

Sanierung der Fußgängerbrücke über die Bode“ 

Unterpriorität 2:. Projekt „Restaurierung und Modernisierung ehemaliges Pfarrhaus, hier 

Fenster und Türen“ in Hoppenstedt 

Unterpriorität 3:. Projekt „Rettung und Ausbau der Bockwindmühle Sargstedt zur regio-

nalen kulturhistorischen Begegnungsstätte, hier Sanierung der Windmühle und Außenan-

lagen sowie Erschließung“ –  

Es besteht ein Interessenkonflikt. 

Die LAG „Rund um den Huy“ beschließt über den Antrag und Vorschlag von Herrn Bogo-

slaw zu den Unterprioritäten mit 11 Dafür-Stimmen, 7 Gegenstimmen und 0 Stimment-

haltungen. 

 

Herr Tobias Krüger verlässt um 20:55 Uhr die LAG-Sitzung. Die LAG bleibt mit 

14 WiSo-Partnern und 4 Kommunalvertretern (18 Mitglieder = 69 %) be-

schlussfähig. 

 

Herr Bogoslaw beauftragt Herrn Bartels, auf der Grundlage der gefassten Beschlüsse 

durch die LAG „Rund um den Huy“ die Änderungen an der Prioritätenliste während der 

Sitzung vorzunehmen, damit die Prioritätenliste nachvollziehbar beschlossen werden 

kann. Nachdem Herr Bartels dies vollzogen hat, stellt Herr Schmidt die Prioritätenliste 

2020 mit allen beschlossenen Unterprioritäten vor. Herr Bogoslaw bittet um Abstimmung. 

Beschluss-Nr. 44 - Prioritätenliste 2020: 

Es besteht kein Interessenkonflikt. 

Die Lokale Aktionsgruppe „Rund um den Huy“ beschließt die neu erstellte Prioritätenliste 

2020 – ELER.  

Der Beschluss wird einstimmig mit gefasst. 

Herr Schmidt informiert, dass eine Aktualisierung der Prioritätenliste 2020 noch bis zum 

01.03.2020 möglich sei. Bei einem eventuellen Herausfallen von Projekten aus der Priori-

tätenliste 2020 ist ein Nachrücken von den darauf folgenden Projekten möglich, ohne 

dass die Reihenfolge verändert wird. Hierzu bedarf es der Beschlussfassung der LAG. 

 

Beschluss-Nr. 45 -  Nachrückverfahren: 

Die Lokale Aktionsgruppe „Rund um den Huy“ beschließt, dass das „Nachrücken“ von 

Vorhaben möglich ist, dass die Steuerungsgruppe ermächtigt wird, diese aktualisierte 

Prioritätenliste aufzustellen und fristgerecht dem Landesverwaltungsamt vorzulegen und 

dass die Steuerungsgruppe im Anschluss die LAG über die aktualisierte Prioritätenliste 

informiert. 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

 

zu Top 5 - Sonstiges 

„Bode-Radweg - für eine marktorientierte Weiterentwicklung“ 

Herr Schmidt stellt das geplante Kooperationsprojekt „Bode-Radweg“ in Trägerschaft des 

Salzlandkreises und des Bördekreises vor. Gemeinsame Ziele sind die Förderung des Ak-
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tivtourismus unter Beachtung der Zielgruppe Natur- und Kulturtourismus und die Erhö-

hung der Wertschöpfung entlang der Bode. 

Ein LAG-Mitglied stellt Anfrage, ob der Radweg am Goldbach entlang geführt werden 

kann. Für das Projekt ist eine ausgereifte Planung notwendig. Herr Schmidt wird die An-

frage weiter leiten. 

Beschluss- Nr. 46 – Kooperationsprojekt Bode-Radweg 

Die Lokale Aktionsgruppe „Rund um den Huy “ beschließt die Beteiligung am Kooperati-

onsprojekt „Bode-Radweg“ und der darin enthaltenen weiteren Arbeitsschritte“. 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

„E-Bike-Paradies – Harz Braunschweiger Land – Ostfalen“ 

Herr Schmidt informiert, dass die Leistungsverzeichnisse abgestimmt und die Kostenan-

gebote zu den Teilprojekten einzuholen sind. Die Projektbausteine sind durch Angebot 

und Preisabfrage der Leistungen organisiert.  

Kostenerhöhung eines Projektes 

Herr Schmidt führt aus, dass er mit heutigem Datum vom LVwA in Kenntnis gesetzt wur-

de, dass sich die Kosten für das Projekt „Wichhäuser Mühle“ erhöht haben. 

Beantragt wurde die Erhöhung der zuwendungsfähigen Ausgaben um 1.597,00 € und          

der Zuwendung um 798,50 €. Die Erhöhung der Ausgaben resultiert aus Mehrkosten für 

den Einsatz eines Krans bei der Einsetzung der Fenster sowie für die notwendige Anpas-

sung des Grundrisses der Terrasse. Nähere Informationen erhalten Sie wenn benötigt 

vom Antragsteller. 

Beschluss-Nr. 47 – Erhöhung der Kosten für das Projekt „Wichhäuser Mühle“ 

Herr Bogoslaw bittet die LAG um Beschlussfassung zur Erhöhung der Zuwendung um 

798,50 €. 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

Herr Schmidt weist auf folgende Termine hin: 

 12. und 13. November 2019: Bundesweites LEADER-Treffen in Merseburg 

 21. November 2019, 2. Teil Vergaberechts-Schulung im Hofcafé Gut Mahndorf bei 

Halberstadt 

 26. November 2019, Antragsteller 2020 – Wie stelle ich einen Förderantrag? Im 

Hofcafé Gut Mahndorf bei Halberstadt 

 

Herr Bogoslaw bedankt sich bei allen Beteiligten und erklärt die LAG-Sitzung um 21:15 

Uhr für beendet. 

 

gez.: Bogoslaw      gez.: Birkholz 

         LAG-Vorsitzender     Protokoll 


